


Call for Papers 
Richtungsweisende Beiträge gesucht.  
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge …

Auf Kurs bleiben mit Projektmanagement
Kompass in bewegten Zeiten

So lautet das Motto des PM Forums 2012, das vom  
23.-24. Oktober in Nürnberg stattfindet.

Das PM Forum ist der größte Treffpunkt von Projekt- 
managern im europäischen Raum. Eine bessere Möglich-
keit zum Austausch von Feedback und Erfahrungen, die  
in Projekten gemacht wurden, finden Sie nirgends.  
Positionieren Sie sich und Ihr Unternehmen und reichen 
Sie einen Beitrag für das PM Forum 2012 ein. 

Beim PM Forum 2012 steht die Frage im Mittelpunkt, wie 
Projektmanagement ein Kompass für Unternehmen in 
bewegten Zeiten ist und sie trotz rauem Wetters zum Ziel 
führt.

Denn aktuell geht es für Unternehmen darum, den Kurs  
zu halten. Die Märkte sind volatil und Unternehmen im 
stürmischen Auf und Ab unterwegs und müssen gesteckte 
Ziele erreichen. Projektmanagement kann Kompass und 
Richtungsweiser in diesen bewegten Zeiten sein und 
gleichzeitig Schwankungen abfedern und Unternehmen 
flexibel und agil halten. 

Blickwinkel, die das Thema Projektmanagement als  
Kompass beleuchten, sind z.B.: Unternehmenssteuerung  
durch Multiprojektmanagement, Projekte steuern mit  
der richtigen Mannschaft, agiles Projektmanagement, 
Implementierung von Projektmanagement, Zukunft des 
Projektmanagements sowie Social Media und PM.

„Günstige Winde kann nur der nutzen,  
	 der weiSS, wohin er will.“   Oscar Wilde  
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Wie entfaltet Multiprojektmanagement den höchsten Nutzen?

Multiprojektmanagement spielt eine immer wichtigere Rolle für 
den Erfolg von Unternehmen. Dieser Stream beleuchtet, welche 
Rolle das Multiprojektmanagement für das Unternehmen von  
morgen einnehmen wird. Dabei kommt dem PMO bei der Aus- 
gestaltung und Durchführung eine zentrale Aufgabe zu. Neben 
der Klärung des Nutzens von Multiprojektmanagement für die  
Unternehmensleitung, stehen die Umsetzung strategischer Ziele 
durch das Multiprojektmanagement sowie die herausragende  
Rolle des Ressourcenmanagements im Fokus.

Gefragt sind Beiträge aus der Praxis zu folgenden Aspekten:

I	 Welchen Nutzen hat die Geschäftsleitung durch Multi- 
	 projektmanagement? 

I	 Wie kann der Beitrag des Multiprojektmanagements zum  
	 strategischen Unternehmenserfolg erhöht werden?

I	 Welche Faktoren machen den Erfolg des Multiprojektmanage- 
	 ments aus?

I	 Wie ermöglicht das PMO die Umsetzung strategischer  
	 Unternehmensziele durch Multiprojektmanagement?

I	 Wie wirken Ressourcenmanagement und Multiprojektmanage-	
	 ment in der Praxis zusammen?

I	 Was leistet ein Benchmarking im Multiprojektmanagement?

I	 Wie lässt sich das Multiprojektmanagement wirksam, aber  
	 „low cost“, umsetzen? 

Agil zum Ziel

Agiles Projektmanagement setzt sich in immer mehr Branchen 
durch. Dabei wird Projektmanagern zunehmend klar, dass agiles 
Projektmanagement nicht nur Scrum ist, sondern deutlich mehr zu 
bieten hat: Timeboxing, Umgehen mit variablem Scope, Projekte 
als Wertschöpfungskette und ein neues Verständnis der Projekt-
leitung. All diese Themen soll dieser Stream behandeln.

Gesucht werden Beiträge zu agilem Projektmanagement:

I	 Agiles Projektmanagement über Scrum hinaus

I	 Agiles Projektmanagement auch außerhalb der Software- 
	 entwicklung

I	 Agiles Projektmanagement im Kontext von Lean Management

I	 Vom Projektleiter zum „Servant-Leader“

I	 Erfolgreicher Mix von traditionellen und agilen Ansätzen in  
	 Projekten

Mit Web 2.0 und Social Media auf Erfolgskurs gehen

Die Qualität der Kommunikation und Zusammenarbeit ist immer 
wieder entscheidend für den Erfolg oder Misserfolg von Projekten. 
Web 2.0 bzw. Social Media Technologien, die aus dem privaten 
Alltag heute nicht mehr wegzudenken sind, können hierfür wert-
volle Hilfe leisten. Der Stream soll Einsatzmöglichkeiten, Chancen 
und Nutzen dieser neuen Technologien im Projektmanagement 
aufzeigen. 

Erwünscht sind praxisnahe Beiträge zu folgenden Aspekten:

I	 Erfahrungen mit Web 2.0 (Wikis, Social Media-Plattformen, 	
	 Weblogs, Microblogs, Onlinebefragungen, Instant Messaging 	
	 usw.) im Projektmanagement

I	 Einsatz mobiler Endgeräte in der Projektarbeit 

I	 Einführungsstrategien 

I	 Rahmenbedingungen und Erfolgsfaktoren 

I	 Grenzen und Risiken der modernen Kommunikations- 
	 möglichkeiten 

I	 Studien zum Einsatz und Nutzen von Web 2.0-Tools im  
	 Projektmanagement

Projekte steuern mit der richtigen Mannschaft

Um auf Kurs zu bleiben, bedarf es in Projekten, wie bei der See-
fahrt, einer eingespielten Mannschaft sowie des Steuermanns/
der Steuerfrau und des Kapitäns. In diesem Stream geht es um 
Beispiele guter Steuerung und Führung im Projekt. Gesucht sind 
sowohl bewährte Methoden der Teamsteuerung, aber auch neue 
und innovative Ansätze.

Gefragt sind Beiträge aus der Praxis zu folgenden Aspekten:

I	 Erfolgsfaktor gute Führung im Projekt: neue Ansätze zur  
	 Steuerung von Teams

I	 Die Mannschaft: Definition von Rollen und Verantwortlichkeiten 	
	 der Teammitglieder

I	 Was bringt die Selbstorganisation von Teams?

I	 Die Rolle des Kapitäns (Projektleiters), um den Kurs zu halten

I	 Kommunikationsmanagement als Mittel der Projektsteuerung

Projektmanagement nachhaltig in Unternehmen  
implementieren und so auf Kurs bleiben!

Projektmanagement ist inzwischen anerkannt und in vielen  
Organisationen weit verbreitet. Allerdings existiert immer noch 
eine große Diskrepanz zwischen Anspruch und Wirklichkeit.  
PM Standards, Methoden und Tools sind zwar vorhanden, werden 
in der Praxis aber nicht immer oder nicht einheitlich angewendet. 
In Organisationen mit vielen Projekten ist aber gerade diese ein-
heitliche Nutzung ein wichtiges Effizienzkriterium. In diesem 
Stream geht es um eine nachhaltige Implementierung des Projekt-
managements, um langfristig auf Kurs zu bleiben. 

Gefragt sind Beiträge aus der Praxis zu folgenden Aspekten:

I	 Umgang mit Change in projektorientierten Unternehmen – 	
	 konkret und nachhaltig

I	 Praxiserfahrungen zur Einführung, Implementierung,  
	 Etablierung und Verankerung einer kontinuierlichen Verbesse-	
	 rungskultur zum Projektmanagement

I	 Vorgehensmodelle und Erfolgsfaktoren bei der Implementie-	
	 rung – Sprint, Projekt, Prozess oder gar Marathon?

I	 Erfolgsfaktoren und Ansatzpunkte für eine kontinuierliche  
	 Verbesserung des Projektmanagements

I	 Entwicklung der Reife einer Organisation mit Projektgeschäft – 
	 die Verwandlung vom Ad-hoc-Management des Einzelprojekts 	
	 zum harmonischen Konzert aller Beteiligten

Größer, weiter, komplexer – ist internationaler auch besser?

Projektmanagement ist eine der bekanntesten systemischen  
Methoden, um erfolgreich mit Komplexität umzugehen.  
Und wenn ein Aspekt der Komplexität die schwer bis gar nicht 
quantifizierbare Andersartigkeit von Projektpartnern und Kunden 
ist? Wie bleibt man im internationalen Umfeld – in das sich Pro-
jekte immer mehr hinein bewegen – auf Kurs? Die größten  
Chancen, aber auch die größten Herausforderungen liegen für 
das exportorientierte Deutschland außerhalb Deutschlands.  
Doch welche Methoden funktionieren hier? Welchen Kurs muss 
man einschlagen? 

Gefragt sind Erfahrungsberichte aus dem internationalen Umfeld:

I	 MegaBudgets, MegaLaufzeiten, MegaProjekte – MegaErfolge 	
	 im internationalen Kontext?

I	 Die BRIC-Staaten (Brasilien, Russland, Indien, China) – bieten 	
	 große Länder große Chancen?

I	 Der arabische Frühling – welche Projekte hat er beendet und 	
	 welche gestartet?

I	 Die Wirkung wachsender Internationalisierung innerhalb 	  
	 Deutschlands (Kauf, Merger u.ä.) – Was ändert sich in  
	 Projekten? Welche Erfahrungen existieren? Welche Rand- 
	 bedingungen kann die Unternehmensleitung schaffen?



Kursbuch Projektmanagement

Um Projekte erfolgreich durchzuführen, ist die Qualifikation aller 
am Projekt Beteiligten entscheidend. Mit einem einmaligen Crash-
kurs zum Thema Projektmanagement ist es dabei nicht getan. 
Vielmehr ist eine kontinuierliche und nachhaltige Aus- und Weiter-
bildung auf allen Projektebenen wichtig, damit Unternehmen  
komplexe Projekte auf Kurs halten und so ihre Unternehmensziele 
erreichen können.

In diesem Stream werden u.a. Beiträge zu folgenden Themen  
gesucht:

I	 Erfahrungen beim Aufbau von Personalentwicklungsperspek-	
	 tiven im Projektmanagement

I	 Erfolgreiche Implementierung eines Aus- oder Weiterbildungs-	
	 pfades im Bereich Projektmanagement

I	 Neue Erfahrungen und Erkenntnisse bei der Implementierung 	
	 von Projektmanagement-Zertifizierungen in Unternehmen

I	 Erfahrungen beim Coachen von Projektleitern

I	 Erfahrungsberichte zu PM an Schulen und Hochschulen

Für alle Wetter: Mit den richtigen Werkzeugen und  
Methoden durch jede See 

Was wäre die Seefahrt ohne Karten, Kompass und Sextant?  
Um den Weg zu bestimmen und bei allen Wettern den Kurs zu  
halten, bedarf es auch im Projektmanagement entsprechender 
Werkzeuge und Methoden. Neben bewährtem Handwerkszeug 
und Standards stehen in diesem Stream innovative, neue oder 
wiederentdeckte Techniken zur Navigation, Ortung, Lagekontrolle 
und für den Richtungswechsel auf dem Radar.

Gefragt sind Beiträge aus der Praxis für die Praxis zu folgenden 
Aspekten:

I	 PM-Methoden zur Navigation durch schwere See 

I	 Erfahrungen und Erkenntnisse zum Projektmanagement in  
	 Krisensituationen 

I	 Zurück auf Kurs oder Fahrtrichtungswechsel – Prozess- 
	 management zur Kursbestimmung

I	 Neue Methoden und Tools als Ergänzung zum Standardinventar

I	 Global Positioning System für Projektmanagement und Pro-	
	 jekte im Unternehmen

Quo vadis PM? Die Zukunft des Projektmanagements – 
Trends und Visionen

Die Disziplin Projektmanagement entwickelt sich in den letzten 
Jahren stetig weiter. Die ausschließliche technokratische Orientie-
rung an Tools ist längst Vergangenheit. Projekte werden aus vielen 
Blickwinkeln betrachtet. So gewinnen vor allem die Betrachtung 
von Vorhaben aus der sozialen, mikropolitischen und organisa- 
torischen Perspektive, die Vernetzung von Projektbeteiligten und 
die Einbettung von Projekten in das Umfeld immer mehr an Be-
deutung. In diesem Stream geht es darum, neue Ansätze und  
Visionen zum Projektmanagement vorzustellen und zu diskutieren.

Gefragt sind u.a. Beiträge aus der Praxis zu folgenden Aspekten:

I	 Innovationen und Trends im Projektmanagement

I	 Temporäre Organisationsstrukturen

I	 Organisationale Kompetenz: die PM-Kompetenz von  
	 Unternehmen

I	 Projektnetzwerke und virtuelle Formen der Projektorganisation

I	 Neue Ansätze im Stakeholdermanagement

Warum Sie Ihr Projekt am PM Forum vorstellen sollten:

Haben Sie ein spannendes Projekt, das für die PM Com-
munity von Interesse ist? Dann nutzen Sie das PM Forum  
als Plattform:

I	 Präsentation und direktes Feedback von fachkundigen 		
	 Teilnehmern bei der größten PM Veranstaltung Europas

I	 Positionierung mit qualitativ hochwertigem Projekt- 
	 management in einem boomenden Markt

I	 Imagegewinn und Steigerung des Bekanntheitsgrades 		
	 des Unternehmens durch großflächige Vermarktung der 	 	
	 Veranstaltung

I	 Kostenfreie Teilnahme am PM Forum 2012: Gute Kontakte, 	
	 neue Trends, Erfahrungsaustausch und Impulse

Erfahrungen der Top-Referenten* des PM Forums 2011: 

»Es hat mir Spaß gemacht, ein aktuelles Olympiaprojekt 
vorzustellen, das, bedingt durch die positive Tatsache vor 
dem Zeitplan und unter Budget zu sein, der Öffentlichkeit 
weitgehend unbekannt ist.«

Klaus Grewe, Senior Project Manager, Olympic Delivery 
Authority, UK (London 2012)

»Das PM Forum hat Claas die Möglichkeit gegeben, die 
eigenen Ideen zur PM Einführung einer breiteren, kritischen 
Öffentlichkeit vorzustellen. Aus dem Feedback der Teilneh-
mer bekamen wir hilfreiche Denkanstöße für die Weiter- 
entwicklung unseres Projektmanagement-Standards.«

Uwe Kopp, Leiter Allgemeines Projektmanagement, 
CLAAS KGaA

»Das PM Forum liefert für Teilnehmer und Vortragende  
neue Impulse und die Möglichkeit eigene Methoden und  
Vorgehensweisen sowie Erfahrungen mit anderen kompe-
tenten Gesprächspartnern zu reflektieren.«

Torsten J. Koerting, zertifizierter Project Management 
Professional, Deutsche Bank AG

»Mein Vortrag auf dem PM Forum 2011 hat mir insbeson- 
dere wegen des sehr interessierten Publikums im agilen 
Stream Spaß gemacht. Zusammen mit den interessanten 
Diskussionen im Anschluss an den Vortrag, die mir die 
Möglichkeit gaben, die Kompetenzen meines Unternehmens 
in diesem Bereich zu untermauern, ist dies der Grund dafür, 
dass ich auch 2012 meinen Beitrag dazu leisten werde, die 
agilen Ideen zu verbreiten.« 

Dominik Maximini, Professional Scrum Trainer, NovaTec – 
Ingenieure für neue Informationstechnologien GmbH

»Das PM Forum in Nürnberg war eine hochkarätige Veran-
staltung, die sehr gut organisiert war. Wir hatten die Möglich-
keit, Projectplace hervorragend zu präsentieren. Mein Vortrag 
„Projektgezwitscher oder wie Facebook & Co. das Projekt- 
management beeinflussen“ fand sehr großen Anklang bei 
einem fachlich kompetenten Publikum.« 

Markus Klarmann, Customer Project Manager,  
Projectplace GmbH und Zertifizierter Projektmanage-
ment-Fachmann (GPM)/IPMA Level D

»Vorbereitung, Betreuung und Durchführung: Alles zeugte 
von hoher Kompetenz der GPM. Das PM Forum mit seinen 
topaktuellen Themen und der intensive Erfahrungsaustausch 
mit anderen Teilnehmern war wieder ein großer Zugewinn  
für mich und meine tägliche Projektarbeit.«

Udo Katterfeld, Abteilungsdirektor und Senior Projekt-
manager, Commerzbank AG

*Referenten, deren Vorträge am meisten besucht oder am besten bewertet wurden


